
Augenfällt ,isteinneuerGase,WienerRathausKorrespondenz. hälter .ZumUnterschiedevondenVol .212.NeuesRathaus. viergroßengemauertenGasbehal¬herausunverant.Redakteur.R.Eigl. ten ist er ganzkonstruktion.17.Jahr,Wien,Dienstag,2.März1909DieAugsburg-VorübergerMaschi¬diestädtischenGaswerke. ausbris . . ,Zwiganstalt
bekanntlichsinddieGamekeingro¬GustavsburgbeiMain,errichtetihn.sterErweiterungbegriffen,diein derleitendeIngenieurderFirma
erdurchdengesteigertenPensum,an¬KählerübernahmhierdieAusfüh¬dererseitsdurchdiebevorstehendeEin¬rung.DerneueGasbehälterwird
besiehungderBeleuchtungsgebietedereineHöhevonproba70mbeieinemSpecialContinentalsogationDurchmesservon66mhaben;dasu .derOsterreichischenGasbeleuchtungs¬istungefährsogroß,daßdieKarls,
gesellschaftbedingtist .DieFamilien¬kirchemitAusnahmederoberstengerbeziehensichsowohlaufdas SpitzeindemGasbehälterun¬Central-GaswerkinSimmering,alsaufkommenkönnte.DerneueGasbehal¬DiegeplanteErrichtungeinesGasver¬ter wirdeinennutzbarenRaum¬im21 .Bezirke(Leopoldau,mit inhaltvon150. 000inGashaben;
welchemininHeiligenstadtzuerrich¬dazukommtimWasserbeckenvontendergroßerGasbehälterinVerbei¬47000mdieallengemauertenGas¬dungstehenwird,dieErweiterungs¬behaltensindkamhoch ,habengelegenimSimmeringerZentrals.einennutzbarenInhaltvon90000mwerkesindimvollenZuge,mehremmiteinemWasserbeckenvondesLeopoldauGaswerkerstim 26000m.Daswichtigstedabeisind
FrühjahroderimSommerd .J .inAn¬dieKosten.DiebestehendenGasbe¬
griffgenommenwerdensoll. hätter ,weisenAnlagekostenvonzurBesichtigungderimBaube¬228füreinen ,dasneuegriffenenAnlageinSimmeringbe¬ ObjektnurKostenvon785gerin
gabensichgesterndieMitgliederdes aus.UmsichnocheinenBegriff
GasausschussesmitdenbeidenVie¬vonderAusdehnungdiesesGasbe¬
bürgermeisternD .Neumayru. halterszumachen,seihiererwähnt,PorgeranderSpitzedorthin.AnderdaßdieFüllungdesWasserbassensBesichtigungbeteiligtensichauchderdurchein200mstarkesRohr4LeiterderMagistratsdirektionober¬WochenbeanspruchtunterderVor¬gistratsrat,Appelu .derLeiterdes aussetzung,daßdasWasserTagu.StadtbauamtesOberbauratSykora¬Nachtzufließt.DerneueGasbehal¬InGaswerkeselbstwurdendieGästeter ist insoferneeinUnikum.vondemmitderLeitungderGas¬alszumerstenMatehiereinwerkebekanntenBetriebsdirektorVolkmantelbeckenangewendetMenzel,demDirektionsrateKirst, wird ,wobeinureineWandickeu .Werksleiter,MajorWalterund von8 nunnotwendigist ,währendOberingenieurMarschkabegrüßtbeidenbisherigenzylindrischenu .zudeneinzelnenObjektengeleitet. BeckeneineWandstärkevon35DasersteObjekt,dasbesichtigtwur¬deunddasauchammeistenindienunerforderlichist .Oberingen

G
Marschkau .dIngenieurSchumann,
derstädtischenGaswerkehabensich
mitderstatistischenBerechnungu.
derÜberprüfungdervonder
FirmavorgelegtenProjekteaußer¬
ordentlichesVerdiensterworben.

derGesausschußhätteGelegen¬
heit ,dieMontierungdesRoloffelen
WerkesinvollemBetriebezusehen.
MehralseineMillionvielensind
fürdieganzeAnlageerforderlich,
säglichwerdendankdermaschinellen
EinrichtungenderFirmabis8000großeundbis1200.kleineVer¬
nietungenhergestellt.DerBauer¬
folgtohneeigentlichesBaugrust,mittelsteinerganzeinfachenfahr,
barenVorrichtung( mitgeumatischem
Krohn,elektrischenAufzugetc. )
werdendieeinzelnenTeileaufge¬
zogenundaufmentiert,

DieserGasbehälterist mitseinem
Volkmantelbeckenderersteseiner
ArtinderganzenWelt.Einzweiter
istfürHeiligenstadtgeplantmit
einemfassungsräumevon250000
3 .Cas .desweiterenbesichtigtederGas¬
ausschußmitbesonderemInteresse
danndieneuenKammeröfenanlagen,
diebereitsseit1 .Jännerinpro¬
beweisenBetriebesichbefinden.
DieseSchrägkammerien,von
derFirmaheinrichKochersinEssena .d .Rehrerbaut ,sindbishernur
zurKolberzeugungverwendetwordenundwerdeninWien
zumerstenmalezurGaserzeugung
benützt,wobeisiesichinder
jederRichtungalseinbedau¬tanderFortschrittgegenüber
demSystemederRetortenösen
erweisen.DiefertigeAnlage
enthält5lenmitje 3Kammer



mit einer Gesamtleistungvon
35000in Gasin 24Stunden.Jede
Kammerhat einenGattungsraum
von9000kgKohle( daeineWaggon¬
ladung ,welche24 Stundeninder
Kammerverbleiben .DerVorteil
gegenüberdenRefortnäherliegt
klar aufderHand ,die 180Uhr,
welchedas Zentral - Gaswerkhat
bestehenje aus9 Retorten ,jede
RetortemiteinerLadefähigkeit
von190kg .DieseRefortenmüssen
5 malimTagechargiertvonneKotsentleert ,undmitKohlege¬
fälltwerden,währendbeiderKam¬
eröfen ,wiegesagt ,blosein
Malin Tagedie Entleerungund
Füllungvorgenommenwird .Bei
denKammernmit 9000kgKohle
werdenund 283000mGaser¬
zeugt in 24 Stunden ,beiden
Retortenbei maligerFüllung
rund2000f Kohlein 24Stunden
300m .Esist bei derKammerosen
einehöhereAusbeute ,billiger
Bedienungundeinfachere ,und
hygienischeManipulation.
beiderBesichtigungdieserKammer¬

fenanlagenwerdender denBau¬
leitendeIngenieurderFirma
MaSommer,sowiederStellver¬
treterdesWerksleitersIngenieur
BößerdenVizebürgermeistern

vorgestellt .

desweiterenbesichtigtedann
derGasausschußauchnochdie
neuen WaschUmkleideran¬
mefür die Genarbeitermit
ihrermustergiltigenEinrichtung,
danndie ErweiterungderWasser¬
geranstalt ,diejetzt aufeine
Leistungsfähigkeitvon150009
in Summengebracht ist und
damitderzeitdiegrößteder¬

artigeAnstaltaufdemKanti¬nenteist .
DieKammerofenanlagewird

imheurigenJahrenochaufeine
Leistungsfähigkeitvon70000
Gasin 24Stundengebrachtundsoll
allmählichaufeineLeistungs¬
Fähigkeitvon200000mher24
Stundenausgebautwerden ,sodaß
danndas Zentralgaswerkin
SimmeringeineTagesleistung
von850 . 000inaufweist .
DasgeplanteGaswerkinLeo¬

goldauwirdgebautmiteiner
Tagesleistungsfähigkeitvon

200000M ,wird aber eineAusbau¬
fähigkeitaufeineMillionin
Tagesleistunghaben.

NachAbschlußderBesichti¬
gungrichtetev .B .d .Neumayer

in GasmassergebäudederWasser¬
gesanstaltWorteherzlichenan¬
tes namensdesBürgermeisters
andieBeamtenschaftderGaswerke
indemer zugleichseinerFreude
darüberAusdruckgab ,daßdas
Werk ,dasvor10Jahren ,als
mustergiltig gegründetwurde
auch in der weiterenEntwick¬
lungstetsaufderHöheverbleibt

WienerStadtrat
Sitzungvom2 .März1909.
Vorsitzendev .B .D .Neumayer,

D .Porzeru .Hierhammer.
dasvom9 .Gottbauervorgelegte

Projekt für den Kanalumbauin
der ZimmermannsMeynertBorck
BombadundMauthergasseim
9 .BezirkewirdmitdenKostenvon
29300fgenehmigt

für die Einführungderelektri¬
schenBeleuchtungin denFeuermehr¬
filialenLandstorfte,Simmering,Wie¬

denundAllergrund ,werden2335x
bewilligt .

M.Frabantragt ,fürdashöher
qualifizierteHauspersonaleeineeigene
AbteilungdesstädtischenArbeits -und
Dienstvermittlungsamteszuerrichten

unddiese AbteilunginParterreaka¬
litätendesHauses,1 .BezirkRathaus
straße unterzubringen .Aug. )

M .Schreinerbeantragt ,ander
AutobustineKaiserEbersdorfan
StellederbestehendenHolzhättebei
der Sineringer Hauptstraßeeine
WartehaltenachdemMusterderauf
derHitzingerBrückestehenden
Wartehallezuerrichten .Aug.

v .B .D.Piperbeantragtdie
VergrößerungderRäumlichkeiten
derZentralspurkassederGemeinde
WienimaltenRathausedurchEin¬
beziehungeinesim1 .Stockgelegenen
Zimmers,dasentsprechendzuadapti¬
ren ist .Aug. )

Meck beantragt den
Ankaufderin denWald -undWie¬
eitel fallendenParzelle709in
Dornbach,17 .Bezirk(Wiese. )im
Ausmaßevon 2230 mum5000R .

Aug .
DieSchadloshaltungfürdenzu

RosensteingasseabzutretendenGrund
beiderRealität17 .Bez .Geber¬
gasse .69 im Ausmaßevon6639
wirdmit20per inbestimmt.

M.Bischbeantragt ,diebeider
exekutivenVersteigerungerfolgteEr¬
werbungderRealitäten12 .Bez .Schön¬
brunnerstraße200um36660
zern7132per ) ,12 .Bez .Breiter
furterstraße55um34101( 43398
per in u .Altmannsdorf. 308

Acker )um9501k ( 614per
zu genehmigen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.



HallmannwirddieVornahme
von notwendigenRenovirungsar¬
beitenzudemdemVereineKin¬
derschützstationenüberlassenen
Hause5 .Bez .Wienstraße34mit

demKostenerfordernissevom
349genehmigt .

S .K .Coßbeantragt ,deninden
städt .AmtsSchulgebäuden,als
Heizerin Verwendungstehenden
Arbeiternder Stadtgezweck¬
stätte wirdfür dieDauerdieser
VerwendungeinenMindestag¬
lohn von350Mzubewilligen .
Kindmehrals 20Räumevon
Lehrzimmergrößezuheizen ,
soerhöhtsichdieserLohn,umje¬
10MfürjedeGeizenheit,d .i .
für jeden Raumin derangege¬
benenGrößebis zumhöchsttag.
lohn von 5Aug .

AusdemRathaute .AnStelle des
zumHandelsministerernannten
MagistratsDirektorsDr .Weis¬
Kirchner wurdederReferent
für Approvisionierungange¬
legenheitenMag.RatDr .Konstan¬
die Mayerin denVerwaltungs¬
ausschußderGroßschlächter. G.
entsendet ,undwürdevondieser
Körperschaftbereitsindasge¬
putir - Komitergewählt .

StädtischeAuskunftefürSommerwohnungen.
InderstädtischenAuskünftefürde¬

VermutungvonKammerwohnungen
in Niederösterreichwürdenim
Februarl .J .784Wohnungenneu¬
angemeldet .VondenVormonaten
waren1382Wohnungenvorgemerkt.
dieseWohnungenverteilensichwie

folgt :aufdieländlichenBezirke
Wier25 ,aufdasViertelunter

Diener No137 ,aufdas
ViertelaberdemWienerWald591
aufdasViertelunterdemManar¬
berg132 ,aufdasViertelaber
demMaasberg301 .bisjetzt
würden 5 Wohnungals vermie¬
tes angemeldet ,dasimRathause

der
würdevon269Parteienbefugt.

Wohltätigkeits-Vorstellung.Zu
untender ArmendesJ .Bezirke
findetamDonnerstagden11 .J .M.
imDeutschenVolksthätereineWohl¬
tätigkeits-Vorstellungstatt .ZurAuf¬
führunggelangtdievorzügliche
Komödie von Tomaten

hiezu ad¬
ters zuhaben .Überzahlungenwerden

1separatausgewiesen.

Bezirksvertretungenbau.Um
1 .d .M.HandimBezirkdieWahl
einerBezirksvorstehen-Stellver¬

tretersstatt ,daderbisherigeStel¬
vertreterHeinrichArndinfolge
seinerWahlin denu .v .Landtag
seinMandat,alsBezirksvorsteher.
Stellvertreterzurückgelegthat .Zum
Bezirkvor-Stellvertretenwurde
einstimmigChristianEbeling ,ge¬
wählt.Bezirksvorsteherkais .Rat
Weidingerbeglückwünschte,denneuen
Punktionarunddiesersprachfür
dasihmbekundeteVertrauenden
herzlichstenDankausKaisl .Rat
Weidingerbeglückwünschtesodann
denAbg .OhrhandzuseinerWahl
in denLandtagundbat ihn ,die
InteressendesBezirkes,auchkünf¬
tighinzuvertreten .Abg.Ohrhandl¬
danktehieherinberedtenWorten
undversprach,seinebestenKräfte

fürdenBezirkjederzeiteinzusetzen
Städt .Stellwagen-Unternehmung

DerStadtrat hat nacheinemBe¬
richtedasS .R .Raindievorge¬legtenBestimmungen,wodurchdie
dienstliche Stellen undderWir¬
tungskreisderstädtischenStell¬
Wagenunternehmunggeregeltwird,
genehmigt.ZurLeitungdesBetrieb¬
besderFirmagemeindeWien¬
sädlicheStellwagenunternehmung
wirdeinein derstädtischen
Stellwagenunternehmungerrichtet.
der Titular -OberInspektorder
städt .StraßenbahnenViktorLiffa¬
wurdezumwirklichenOber-gesche¬
tor ernanntundihmauf dieDauer
seinerVerwendungals Leiterder
städt .Stellwagenunternehmung
derTiteleinesDirektorsdieses

Unternehmensverliehen .
zurBesorgungderärztlichen

AufsichtundderBehandlungder
er derstädt .Stellwagenunter¬
neinungnacheinerzuerlassenden
InstruktionwurdeeinTierarz¬
bestelltundzurBesetzungdieser
StelleeinöffentlicherKonkurs,aus¬
geschrieben.
DasBefindendesDn .D .Lüger.
AusLovranawirdunsgemeldet,
daßPrimariusP .Kachsammer ,der
denBürgermeisterals ArztinWien
behandelte,hiereingetroffenist
umdiesemeinenBesuchabzustatten.
PrimariusDr .Kapsammerhatden
BürgermeisterbeidieserGelegen¬
heitunterAssistenzdeshiesigen
ArztesDr .AugustWolfeinerge¬
nauenUntersuchungunterzogen
underklärte ,daßdasResultat
einzufriedenstellendesei .
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